
OT: Wieso eigentlich keine (repräsentativen?)
flächendeckende Tests?
Beitrag von „Wollsocken80“ vom 9. Mai 2020 11:57

Zitat von DpB

Aber kann man nicht den momentanen Zustand feststellen, die echten mit den
gemeldeten Fällen vergleichen, und damit die Dunkelziffer deutlich besser bestimmen?
Und zwei Wochen später dann die Todesrate?

Beide Informationen haben eigentlich nur akademischen Wert, tatsächlich auch die Dunkelziffer
solange man nicht weiss, wie lange eine Immunität hält. Ob die Todesrate jetzt 0.5 % oder 5 %
ist spielt weder für das Fortschreiten der Pandemie eine Rolle noch für Entscheidungen über
irgendwelche Massnahmen. Das einzig interessante wäre Infektionsketten aufzudröseln und
dafür reicht es Stichproben zu testen (was ja auch gemacht wird).

1
https://www.lehrerforen.de/thread/53263-ot-wieso-eigentlich-keine-repr%C3%A4sentativen-
fl%C3%A4chendeckende-tests/?postID=537727#post537727

https://www.lehrerforen.de/thread/53263-ot-wieso-eigentlich-keine-repr%C3%A4sentativen-fl%C3%A4chendeckende-tests/?postID=537725#post537725
https://www.lehrerforen.de/thread/53263-ot-wieso-eigentlich-keine-repr%C3%A4sentativen-fl%C3%A4chendeckende-tests/?postID=537727#post537727
https://www.lehrerforen.de/thread/53263-ot-wieso-eigentlich-keine-repr%C3%A4sentativen-fl%C3%A4chendeckende-tests/?postID=537727#post537727

